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befchäftigten Künftlern, Arbeitern, Statiften etc., fowie auch für den Tranfport von

Dekorationen etc. zu dienen haben.

C) Diefe letzteren Zugänge follen nicht allein von denjenigen des Zufchauer-

haufes getrennt fein; durch ihre Lage mufs auch das Zufammentreffen des zur Bühne

gehörenden Perfonals etc. mit dem Publikum nach Möglichkeit ausgefchloffen fein.
‘ *q) In unmittelbarer Nähe eines Theaters follen fich hinreichend grofse Plätze

zur Aufltellung der Wagen finden, ohne dafs durch diefelben der gewöhnliche
öffentliche Verkehr zu leiden hätte.

Es if“: unzweifelhaft, dafs fchon für gewöhnliche, fozufagen friedliche Verhält-

niffe die forgfältige Durch—

führung diefer Grunderfor-

derniffe fowohl zur Annehm-

lichkeit des Publikums, wie

auch zur Erleichterung des

Dienf’res beitragen mufs.

Ihre vollf’ce Bedeutung er-

halten fie aber mit Rücklicht

auf die Augenblicke einer

Gefahr und die dann durch

fie gebotene Möglichkeit,

dafs alle im Gebäude an-

wefenden Perfonen fich

fchnell aus demfelben und

aus feiner gefahrbringenden

Nähe in Sicherheit bringen

können.

Trotz aller Vervoll-

kommnungen in der Anlage,

in der Ausführung und in

den technifchen Einrich-

tungen der Theater werden

diefelben doch immer und

. im eminentef’ten Mafse feuer-
Altes Opernhaus zu Dresden”). ‘ ' gefährliche Gebäude bleiben

und müffen Prets als folche

betrachtet werden. Diefem
Umf’tande mufs in allen Einzelheiten fiets mit der gröfsten Aufmerkfamkeit Rech-

nung getragen werden. Deshalb ergibt fich_ auch ganz befonders mit Rücklicht

auf diefe Fragen die unbedingte Notwendigkeit, dafs ein Theater freifteht, als erfte

Bedingung. Es mufs von den benachbarten Gebäuden zum mindef’cen fo weit ent-

fernt fein, dafs eine gegenfeitige Gefährdung, eine Uebertragung eines Brandes, fei

es vom Theater auf diefe letzteren oder umgekehrt, nach menfchlichem Ermefi‘en

ausgefchloffen fei und dafs die Löfchmannfchaften von allen Seiten an das Gebäude

herankommen und dasfelbe in Angriff nehmen können“).

Für Paris beitimmt die »Om’onmmce concernant les lizéälres, café-cancerts et aufres

]jbetlatles publz'cs« vom 16. Mai 188! im I. Teil »Vom Theater«‚ Kap. II. wie folgt:

2") Siehe hierzu die Berliner Polizeiverordnung etc. von 1889, abgedruckt im Anhang zu Kap. 10 (unter c, VI).
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Feuersgefahr.


